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Antrag  

Schulwegsicherheit im Bereich Schulstraße / Peuntweg in Krötenbruck 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die CSU-Stadtratsfraktion beantragt: 

 

Die Verwaltung wird gebeten, kurzfristig gemeinsam mit Polizei und Grundschule Krötenbruck 

die Schulwegsituation im Bereich Schulstraße / Peuntweg sowie Knollenteichweg / Peuntweg 

vor Ort zu überprüfen und für die Dauer der veränderten Verkehrssituation geeignete 

Maßnahmen zur Verbesserung der Schulwegsicherheit umzusetzen. 

 

Dabei sollen insbesondere folgende Möglichkeiten geprüft werden: 

 

1. ein zeitlich befristetes absolutes Haltverbot für einzelne Stellplätze in der hinteren 

Schulstraße, um die Sichtbeziehungen an den Querungsstellen zu verbessern, 

2. die Erneuerung der teilweise stark verblassten beziehungsweise Ergänzung fehlender 

Schulwegmarkierungen, 

3. zusätzliche Hinweise für den Fahrzeugverkehr auf die Querungsstellen und den 

Schulweg, 

4. eine gegebenenfalls weitere Reduzierung der zulässigen Geschwindigkeit, 

5. verstärkte Kontrollen des ruhenden Verkehrs insbesondere in den Kreuzungsbereichen, 

6. sowie, sofern dies aufgrund der örtlichen und verkehrlichen Verhältnisse sinnvoll und 

möglich ist, der vorübergehende Einsatz einer mobilen Lichtsignalanlage zur Sicherung 

einer Querungsstelle. 

 

Darüber hinaus soll gemeinsam mit der Schule, dem Elternbeirat, der Polizei und 

gegebenenfalls dem Seniorenrat der Stadt Hof geprüft werden, ob für die Dauer der 

besonderen Verkehrssituation ein Schulweghelfer an einer der kritischen Querungsstellen 

eingesetzt werden kann. Stadt und Schule sollten hierzu bei Bedarf auch öffentlich um 

freiwillige Helfer werben. 



Begründung: 

Durch die derzeitige Sperrung im Bereich der Eppenreuther Straße hat der Verkehr über 

Schulstraße und Peuntweg spürbar zugenommen. Dies ist aufgrund der notwendigen 

Baumaßnahme grundsätzlich nachvollziehbar. Gleichzeitig hat sich damit die Verkehrssituation 

auf einem wichtigen Schulweg zur Grundschule Krötenbruck verändert. 

 

Bei einer Begehung vor Ort zeigte sich insbesondere an den Querungsstellen im Bereich 

Schulstraße / Peuntweg sowie Knollenteichweg / Peuntweg eine teilweise sehr eingeschränkte 

Sicht. 

 

In der Schulstraße wird die Sicht unter anderem durch ordnungsgemäß abgestellte Fahrzeuge 

beeinträchtigt. Gerade kleinere Kinder müssen dadurch teilweise sehr weit an bzw. auf die 

Fahrbahn herantreten, bevor sie erkennen können, ob sich ein Fahrzeug nähert. An einer 

weiteren Querungsstelle bestehen aufgrund der örtlichen Bebauung ebenfalls eingeschränkte 

Sichtverhältnisse. 

 

Zusätzlich können ordnungswidrig im unmittelbaren Kreuzungsbereich abgestellte Fahrzeuge 

die Situation weiter verschärfen. 

 

Besonders für die jüngsten Schüler ist dies problematisch. Erstklässler nehmen erst seit 

wenigen Wochen selbstständig am Straßenverkehr teil. Gleichzeitig beginnt die dunklere 

Jahreszeit, später kommen gegebenenfalls winterliche Straßenverhältnisse hinzu. 

 

Die notwendige Baumaßnahme und der damit verbundene Verkehr sollen ausdrücklich nicht 

infrage gestellt werden. Wenn sich jedoch durch eine länger andauernde Baustellensituation 

Verkehrsströme auf einem Schulweg deutlich verändern, sollte auch die Schulwegsicherung 

für diesen Zeitraum überprüft und gegebenenfalls angepasst werden. 

 

Ziel des Antrags ist deshalb eine kurzfristige fachliche Bewertung vor Ort und die Umsetzung 

geeigneter, möglichst schnell realisierbarer Maßnahmen, um insbesondere den jüngsten 

Verkehrsteilnehmern ein sicheres Queren der Straßen zu ermöglichen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

Jochen Pfaff Wolfgang Fleischer 

Stellvertretender Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 

   

   

 


